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Im Sommer gibt es wieder den belieb-
ten Ferienpass. Der Pass wird Ende 
Juni in der VS Pinsdorf, NMS Gmunden 
und NMS Neukirchen ausgeteilt. 
Alle Kinder, die eine andere Schule be-
suchen, können sich den Ferienpass 
auf der Gemeinde abholen. 

VERANSTALTUNGS-INFO

Rechtzeitig zu Frühlingsbeginn glänzen 
auf den Köpfen der Kameradinnen und 

Kameraden der FF Pinsdorf neue Helme.
So trafen sich am 20.03.2023 zahlreiche 
Mitglieder zur Helmübergabe. Auch Bür-
germeister Jürgen Berchtaler, Vizebür-
germeisterin Christa Schiemel sowie die 
Gemeindevorstände nahmen bei der offi-
ziellen Übergabe teil.

Eine Erneuerung der Helme war dringend 
notwendig, da diese zwischen 10 und 25 
Jahre alt waren.
Das Kommando und die Kamerad*innen 
bedanken sich herzlich bei der Gemeinde 
Pinsdorf, die die Finanzierung der Helme 
übernommen hat. Somit ist für mehr Si-
cherheit und Sichtbarkeit der Einsatzkräf-
te gesorgt.

Sicherer Frühlingsbeginn 
bei der Feuerwehr Pinsdorf
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HEUTE. FÜR MORGEN. FÜR UNS. 

Modernisierung Salzkammergutbahn 
Pinsdorf: Umbau Haltestelle Pinsdorf; Neue 
Park&Ride- und Bike&Ride-Anlage  

Mai – Dezember 2023 
 
Die ÖBB-Infrastruktur AG trägt mit den Umbauarbeiten auf der Salzkammergutbahn dazu bei, 
dass Reisenden moderne und barrierefreie Stationen zur Verfügung stehen und die Züge durch 
wirtschaftlichen und zeitgemäßen Betrieb sicher und pünktlich am ÖBB-Schienennetz fahren.  
 
In Pinsdorf modernisieren wir die Haltestelle Pinsdorf und gestalten den Vorplatz neu. Zudem 
erneuern wir 1,5 Kilometer Gleisanlagen im Streckenabschnitt Richtung Attnang-Puchheim.  

Die Haltestelle Pinsdorf erhält für 
den komfortablen Einstieg in die Züge 
des Nahverkehrs einen erhöhten und 
barrierefreien Randbahnsteig. Die 
moderne Ausstattung umfasst auch 
eine neue Wartekoje und neue 
Anlagen zur Reisenden-Information 
und Beleuchtung.  

Am Vorplatz errichten wir eine moderne überdachte B&R-Anlage für 16 Fahrräder und 10 
motorisierte Zweiräder. Zusätzlich gestalten wir einen überdachten Wartebereich für 
Busreisende. Auf Wunsch der Gemeinde Pinsdorf errichtet diese eine barrierefreie WC -Anlage. 

Für den komfortablen Umstieg auf den Öffentlichen Verkehr errichten wir eine neue P&R-
Anlage mit 60 Stellplätzen für Pkws, inklusive 2 Familienparkplätzen und 2 Stellplätzen für 
mobilitätseingeschränkte Personen. Zudem wird die Zufahrt zur P&R-Anlage von der 
Aurachtalstraße (L1302) durch eine Linksabbiegespur erleichtert.  

Die Eisenbahnkreuzung Siedlungsstraße im Bereich der Haltestelle wird zu einer Fußgänger-
Eisenbahnkreuzung mit Fahrrad-Schiebestrecke umgebaut und bleibt weiterhin durch 
Schranken gesichert.  
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Weiter Infos 
auf Seite 4



Liebe Pinsdorferinnen 
und Pinsdorfer!

Die Zeit bleibt nicht stehen. Das wird 
mir immer besonders bewusst, wenn 

ich mich mit dem Vorwort beschäftige und 
Themen aufgreife, die sich seit der letzten 
Ausgabe von „Pinsdorf aktuell“ in unserer 
Gemeinde ereignet haben.

Beginnen wir mit der Erweiterung des Ge-
werbegebietes Sternberg. Es geht zügig 
voran. Während die Erdarbeiten mit über 
100.000 Kubikmetern Material abgeschlos-
sen und die Versorgungsleitungen verlegt 
sind, hatte auf der zweiten Baustelle der 
Beton für die Überführungsbrücke Zeit aus-
zuhärten. Anfang April wurde mit den Fun-
damentarbeiten für die neue Betriebshalle 
begonnen. Aus heutiger Sicht werden wir 
bereits in der nächsten Ausgabe über die 
Einweihung der für die Sicherheit so not-
wendigen Überführungsbrücke berichten 
können.

Lustig, aber auch heiß her ging es bei der 
Kegel-Ortsmeisterschaft zu. Herzlichen 
Glückwunsch an die neuen Ortsmeister 
und natürlich an alle, die mitgemacht ha-
ben.

Auch der Fasching kam nicht zu kurz. Nach 
dem Verteilen der Faschingskrapfen in der 
Krabbelstube, den beiden Kindergärten und 
der Schule ging es natürlich weiter zum le-
gendären Faschingsgschnas im Depot der 
FF Pindorf. 

Bei den Feuerwehren tat und tut sich auch 
so einiges. Nachdem wir in der letzten Aus-
gabe über die Wahl in Wiesen berichteten, 
fand diese nun auch in Pinsdorf statt. Wir 

bedanken uns bei HBI Johannes Briganser 
für 25 Jahre an der Spitze der Feuerwehr 
und wünschen dem neuen Kommandanten 
Michael Albecker und seinem Team alles 
Gute für die Zukunft. Apropos Zukunft: 
Mittlerweile hat auch unser Neuzugang 
die „Truppmannausbildung“ erfolgreich ab-
solviert! (Übrigens am Muttertagswochen-
ende feiert die FF-Wiesen das 100-jährige 
Bestehen).

Mitte April durften wir mit der Gesunden 
Gemeinde im festlichen Ambiente der Re-
doutensäle eine besondere Auszeichnung 
entgegennehmen. Pinsdorf erreichte mit 
einem Vorzeigeprojekt den ersten Platz 
beim Gesundheitsförderungspreis des Lan-
des OÖ. Nochmals herzliche Gratulation an 
die Arbeitskreisleiterin Rosemarie Helms 
und alle Beteiligten, die gemeinsam mit der 
Lebenswelt dieses ausgezeichnete Projekt 
umgesetzt haben.

Musikgenuss auf höchstem Niveau bot 
unser preisgekrönter Musikverein Pinsdorf 
beim Frühlingskonzert. Von Klassik über 
Filmmusik bis hin zu Soul war an diesem 
kurzweiligen Abend alles zu hören. Die 
Blues Bros. Corporation rundete den hoch-
professionell gestalteten Abend mit einer 
perfekt abgestimmten Performance ab.

Dank der Aktion „Hui statt Pfui“ fand auch 
dieses Jahr wieder die Ortsreinigung statt. 
Viele Einwohner*innen, zahlreiche Vereine, 
die Kinder der Schule und der Kindergärten 
beteiligten sich daran, Dinge einzusam-
meln, die von anderen sorglos weggewor-
fen wurden.

Auch beim Thema „Blackout und Versor-
gungssicherheit“ bot ein angekündigter 
Stromausfall die Möglichkeit, unsere Ab-
wasser- und Trinkwasserversorgung in ei-
ner gemeinsamen Übung für den Ernstfall 
zu testen.

Ab Mai beginnt die Modernisierung der 
Salzkammergutbahn im Bereich Pinsdorf. 
Den Anfang macht die (bereits abgesteck-

te) Park & Ride-Anlage mit 60 Stellplätzen, 
fast zeitgleich werden rund 1,5 km Gleis-
anlagen im Bahnhofsbereich modernisiert. 
Die Bauarbeiten umfassen unter anderem 
eine neue Haltestelle mit Platz für 16 Fahr-
räder, 10 motorisierte Zweiräder (Bike & 
Ride) und WC sowie eine überdachte Bus-
haltebucht.

Wie jeden von Ihnen und Euch lässt auch 
die Gemeinde das Thema Energie nicht 
kalt. Im Budget und in den Folgejahren wird 
sich die extreme Verteuerung bemerkbar 
machen. Ein Grund mehr, noch effizienter, 
ressourcenschonender, umsichtiger, aber 
auch nachhaltig zu handeln. Diese Aus-
gangssituation hat uns veranlasst, über vie-
les nachzudenken. Man sieht jetzt schon, 
dass viele kleine Dinge auch eine Wirkung 
haben, und wir sind dabei, die Stellschrau-
ben immer wieder neu zu justieren. Als 
nächster Schritt wird die Gründung einer 
Energiegemeinschaft für gemeindeeigene 
und kommunale Gebäude bzw. Anlagen 
angedacht. So kann beispielsweise in den 
Ferienzeiten die überschüssige Energie der 
PV-Anlage am Schuldach auf andere Ge-
meindegebäude, Pumpwerke etc. verteilt 
werden. Ein sehr komplexes Thema, das 
auch Raum für Erweiterungen lässt.

Viele weitere spannende Themen, Infos 
und Details finden Sie/ihr auf den nächsten 
Seiten.

Bis bald in und rund um Pinsdorf.

Mit besten Grüßen,
Bgm. Ing. Jürgen Berchtaler, MBA  
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    … dass der Bürgermeister 
die Gemeinde Pinsdorf im 

Sozialhilfeverband Gmunden ver-
tritt. Dieser ist hauptsächlich für den Betrieb 
der Seniorenheime des Bezirkes Gmunden 
zuständig und unterhält auch eigene Sozial-
beratungsstellen www.shvgm.at

Bgm. Ing. Jürgen 
Berchtaler, MBA
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Auswirkungen für Sie: 

Baudauer: 1. Mai bis 22. Dezember;  

Gearbeitet wird auch in den Nachtstunden sowie an Sonn und Feiertagen. Es kann dabei 
auch zu vermehrtem Baustellenverkehr kommen. Zum Schutz der Arbeitenden werden 
akustische und optische Warnsignale abgegeben. Wir versuchen, die Unannehmlichkeiten so 
gering wie möglich zu halten. Während der Arbeiten wird es trotzdem zu Lärm- und 
Staubentwicklung kommen.  

Während der Bauarbeiten wird es auf dem Vorplatz und auf der Vöcklabrucker Straße zeitweise 
zu Einschränkungen kommen.  

Von 3. Juli bis 9. Dezember steht für die Zugreisenden ein provisorischer Bahnsteig zur 
Verfügung. Bitte beachten Sie die Hinweise und Ankündigungen vor Ort. 

Sperre Eisenbahnkreuzungen 
Für den Umbau zur Fußgänger-Eisenbahnkreuzung wird die Eisenbahnkreuzung Siedlungsstraße 
von 3. Juli bis 31. August für alle Verkehrsteilnehmer gesperrt. 
 
Schienenersatzverkehr 

Für die Bauarbeiten muss die Strecke für den allgemeinen Zugverkehr 
gesperrt werden Es kommt zu folgenden Änderungen im Fahrplan: 
Streckensperre und Schienenersatzverkehr mit Bussen von 24. Juli bis 
30. August (Betriebsschluss) zwischen den Bahnhöfen Attnang-
Puchheim und Bad Ischl. Bitte beachten Sie den gültigen 
Sonderfahrplan. Die Busse sind mit der Aufschrift Schienenersatzverkehr 

gekennzeichnet. 
Fahrplanauskünfte: oebb.at | oebb.at/baustellen | 05-1717 | SCOTTY mobil 
 
Haben Sie noch Fragen? 
Wenden Sie sich bitte an per E-Mail an infra.kundenservice@oebb.at 
Informationen zur Modernisierung der Salzkammergutbahn: 
http://infrastruktur.oebb.at/salzkammergutbahn oder Scan QR Code  
Informationen zu den Baumaßnahmen der ÖBB-Infrastruktur: 
infrastruktur.oebb.at 
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Bericht aus dem Sozialausschuss

In diesem Jahr konnten wir bereits zwei 
Sitzungen des Sozialausschusses abhal-

ten. Dabei wurde unter anderem eine Ge-
meindewohnung neu vergeben.
Im Ausschuss haben wir uns noch dem 
Thema „Migration in Pinsdorf“ gewidmet. 
Dabei durften wir einem Vortrag des ReKi 
(Regionales Kompetenzzentrum für Integ-

ration und Diversität), durchgeführt von Fr. 
Mag. Christa Flohberger, beiwohnen. Diese 
stellte uns diverse Möglichkeiten von Inte-
grationsarbeit in Pinsdorf vor.
Bis dato hat uns im Sozialausschuss auch 
noch die Unterstützung der Initiative „Pins-
dorf hilft!“ beschäftigt. Die Initiative hat 
mit Ende März die Arbeit zur Unterstützung 

von Geflüchteten aus der Ukraine beendet. 
Die geflüchteten Familien stehen nun alle 
auf eigenen Beinen oder haben Pinsdorf 
bereits wieder verlassen. Ich möchte hier 
ein letztes Mal die Gelegenheit nutzen und 
mich nochmals bei ALLEN bedanken, die 
die geflüchteten Familien auf ihrem Le-
bensweg ein kleines Stück weit begleitet 
und tolle Arbeit geleistet haben. Danke für 
euren Einsatz und die Bereitschaft, einen 
wesentlichen Teil eurer wertvollen Freizeit 
den geflüchteten Familien zur Verfügung 
zu stellen.
Am Sonntag, den 23.04.23, durften wir 
wieder zahlreiche Pinsdorfer*innen beim 
„Nachmittag der Senior*innen“ begrüßen. 
Dabei wurden wieder kleine Aufmerksam-
keiten an die ältesten anwesenden Pins-
dorfer*innen verteilt und einem gemüt-
lichen Beisammensein mit musikalischer 
Umrahmung stand nichts im Weg.

Ida Kerschbaummayr,
Obfrau Sozialausschuss

Zum 22. Mal wurde von Seiten des Landes OÖ 
der Gesundheitsförderungspreis im Rahmen 

des „Netzwerkes Gesunde Gemeinde“ vergeben. 
Diese Auszeichnung ist in erster Linie Dank und 
Anerkennung für das Engagement, aber auch ein 
kleiner Anreiz für weitere innovative Projekte in der 
kommunalen Gesundheitsförderung.
Den ersten Platz belegte unsere Gesunde Gemein-
de mit dem Projekt „Gesunde Gemeinde trifft Le-
benswelt“, welches über einen Zeitraum von über 
3 Jahren umgesetzt wurde. Im Rahmen einer fei-
erlichen Veranstaltung in den Redoutensälen/Linz 
überreichten Gesundheitsreferentin LH-Stellvertre-
terin Maga. Christine Haberlander und Drin. Bettina 
Blanka (Koordinatorin Gesundes OÖ) den Preis.

Gesundheitsförderungspreisverleihung 2023 – 
1. Platz für unsere Gesunde Gemeinde

v.l.n.r.: BGM Ing. Jürgen Berchtaler, MBA,  Helga Schallmeiner, Johann Kienberger, Ingeborg Nussbaumer, 
Georg Kreischer, Ida Kerschbaummayr.

v.l.n.r.: LH-Stellvertreterin Maga. Christine Haberlander, Ing. Dieter Helms, Brigitte Schachinger, 
Andrea Mayr, Arbeitskreisleiterin Rosemarie Helms, BGM Ing. Jürgen Berchtaler, MBA und 
Drin. Bettina Blanka (Koordinatorin Gesundes OÖ)
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Bericht aus dem Umweltausschuss

Aufgrund der rasant angestiegenen Ener-
giekosten im letzten Jahr wurde bereits 

im Jänner mit einem „Klima-Check“ gestartet, 
welcher vom Klimabündnis OÖ durchgeführt 
wird. Seither wurden mehrere Gemeindebau-
ten (wie das Gemeindeamt, Kindergarten,…) 
besichtigt, energietechnisch geprüft und die 
Verbrauchsdaten der vergangenen Jahre 
analysiert. Nach dem Erhalt der Ergebnisse 
werden sinnvolle Einsparungsmaßnahmen 
erarbeitet und umgesetzt.
Aktuell sind einige Dächer unserer Ge-
meindebauten mit Photovoltaik-Anlagen 

ausgestattet, jedoch kann der benötigte 
Strombedarf nicht abgedeckt werden. Der-
zeit wird von einem ortsansässigen Unter-
nehmen geprüft, ob und wie eine mögliche 
Erweiterung für die Stromgewinnung aus-
sehen kann. Bei einem Ausbau besteht die 
Möglichkeit zur Gründung einer Energie-
gemeinschaft, in der wir erreichen wollen, 
erneuerbaren Strom gemeinsam zu erzeu-
gen, zu speichern und zu nutzen. Unser Ziel 
ist es, die momentanen Stromkosten durch 
selbst produzierte, nachhaltige Energie zu 
senken.

Am Samstag, dem 22. April, war es 
wieder soweit. Bei Sonnenschein und 
angenehmen Temperaturen haben sich 
dieses Jahr mehr als 80 Pinsdorfer*in-
nen aufgemacht, um bei der alljährlichen 
Flursäuberungsaktion „Hui statt Pfui“ 
die Natur vom Müll zu befreien. Im Vor-
feld beteiligten sich unsere Volksschule, 

Hui statt Pfui – Die Natur sagt DANKE!
der Kindergarten sowie einige Vereine 
und Unternehmen an dieser Aktion. Im 
gesamten Gemeindegebiet wurde in 
Kleingruppen achtlos Weggeworfenes 
(wie Aludosen, Plastikflaschen, Zigaret-
tenschachteln und -stummeln, usw.) auf-
gehoben und in Müllsäcke gefüllt.
Als kleines Dankeschön gab es zum 

Abschluss der Aktion im Bauhof eine 
gemeinsame, leckere und nachhaltige 
Jause!
Ich möchte mich hiermit im Namen unse-
res Bürgermeisters und des Umweltaus-
schusses bei all jenen sehr herzlich be-
danken, die in der Organisation bzw. als 
„Flursäuberer“ mitgewirkt haben!

Ing. Christian Rursch,
Obmann Umweltausschuss

Die letzte Hui statt Pfui Aktion hat gezeigt, 
dass es nach wie vor einige Unverbesser-
liche gibt, die ihren Müll während der Au-
tofahrt „entsorgen“. Wir möchten darauf 
hinweisen, dass bei Mäharbeiten Getränke-
dosen, Flaschen usw. geschreddert werden 
und somit kaum noch aus der Natur zu ent-
fernen sind!
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Seit der Ernennung zur Klimabündnis-
Gemeinde im Jänner 2023 sind schon 

einige Projekte erfolgreich angelaufen, 
wie etwa die beiden Aktionen Klimamei-
len-Kampagne und Pedibus, welche im 
Rahmen des Mobicheck gestartet wur-
den. Durch eine Verbesserung des Mobi-
litätsverhaltens sollen insbesondere die 
Schulwege in Pinsdorf sicherer, aber auch 

Der Pedibus – ein
„Autobus auf Füßen“

Unsere Schülerinnen und Schüler der Volksschule Pinsdorf zeigen es vor und sammeln schon fleißig Klimameilen. 

Unsere Volksschüler nehmen derzeit an der Klimameilen-Kampagne 
teil. Dabei sammeln sie im Aktionszeitraum bis Mitte Mai umwelt-
freundliche, also autofreie Meilen auf ihren Wegen.

Die Klimameilen-Kampagne

Viele Gründe sprechen dafür, dass 
Kinder ihre Alltagswege gesund-

heitsbewusst und klimafreundlich be-
wältigen. Die Bewegung an der frischen 
Luft fördert die körperliche Entwicklung, 
erhöht die Konzentration sowie das so-
ziale Miteinander. Gleichzeitig lernen die 
Kinder ein sicheres Verkehrsverhalten 
und bekommen ein Gefühl für Entfernun-
gen und Zeiten. Umweltfreundlich zurück-
gelegte Wege ersparen der Atmosphäre 
unnötiges CO2 und helfen beim Klima-

Was ist ein Pedibus?
Kinder („Passagiere“) gehen unter Be-
gleitung von eingeschulten Erwach-
senen („Chauffeuren“) in Gruppen zu 
Fuß zur Schule. Diese Art der Hilfe-
stellung ist dabei auf 4 – 6 Wochen 
befristet.
Die Route jedes Pedibusses ist fest-
gelegt und startet bei Haltestellen, 
die am Ausgangspunkt ausgeschil-
dert sind, um die jeweilige Abgehzeit 
ausfindig machen zu können. Von 
dort aus ist der gesamte Schulweg 
durch farbige Bodenmarkierungen ge-
kennzeichnet.
Das Ziel dieser Aktion ist, dass die 
Schulkinder selbstständig zu Fuß zur 
Schule kommen. Der Pedibus soll 
einen Anreiz zum Zu-Fuß-Gehen sein 
und trägt zu einer Erhöhung der Ver-
kehrssicherheit am Schulweg bei.
Aktuell sind die geplanten Routen un-
ter der Rubrik „Klimabündnis-Gemein-
de“ auf unserer Gemeinde-Homepage 
zu finden. Als nächsten Schritt wer-
den die Tafeln an den Haltestellen 
montiert und die Wege markiert.
Jedes Jahr zu Schulbeginn startet 
eine neue Pedibus-Saison für unsere 
Schülerinnen und Schüler der 1. Klas-
sen. Dazu benötigen wir Freiwillige 
für den Aktionszeitraum, welche als 
Bus-Chauffeure unterwegs sind. 
Gemeinsam gehen macht Spaß! 

schutz. Ermöglichen Sie den Kindern in 
den Aktionswochen (und darüber hinaus) 
möglichst viele umweltfreundliche Wege! 
Geben Sie ihnen die Chance, sich selbst-
ständig, mit wachen Sinnen und gemein-
sam mit anderen Kindern an der frischen 
Luft zu bewegen! Gemeinsame Ausflüge 
mit Bus, Bahn oder Fahrrad machen der 
ganzen Familie Spaß!
Unterstützen auch Sie diese Kampagne 
und helfen den Schulkindern beim Klima-
meilensammeln!

Die Schüler und Schülerinnen mit dem Pedibus 
Wochenticket

nachhaltiger gemacht werden.
Vielen Dank an die Schulleitung und das 
gesamte Lehrerkollegium der VS-Pins-
dorf! Ohne euch wäre die Durchführung 
der Klimameilen-Kampagne und der Un-
terstützung des Projektes „Pedibus“ nicht 
möglich. Ebenso möchte ich mich an die-
ser Stelle auch bei Fr. Rahel Frisch vom 
Klimabündnis OÖ bedanken, die uns beim 
Projekt Mobicheck begleitet.
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Neuer Stapler für den Bauhof
Unser Stapler im Gemeindebauhof ist 

Baujahr 1996 und musste nun ausge-
tauscht werden. Der Gemeindevorstand 
hat sich für einen gebrauchten Stapler 
des Herstellers Jungheinrich entschie-
den. Unser neues Arbeitsgerät hat nur 

1315 Betriebsstunden, ist Baujahr 2017, 
und der Zustand kann als neu bezeichnet 
werden. Mit der Investition in Höhe von    
€ 25.800,00 sollten wir die nächsten Jah-
re einen gut funktionierenden Stapler zur 
Verfügung haben.

Ehrung für 10 Jahre 
Arbeitskreisleiterin

Am 23.3.2023 
wurde der Ar-
beitskreisleiterin 
der Gesunden 
Gemeinde, Rose-
marie Helms, im 
Rahmen des Be-
zirkstreffens der 
Gesunden Ge-
meinde in Eben-

see für ihre über 10 Jahre AK-Leitung 
gedankt. Rosemarie leitet den Arbeits-
kreis, in dem viele Helferinnen ihr bei 
der Bewältigung der verschiedensten 
Projekte helfen, besonders bei der Ge-
sunden Schuljause, die einmal im Monat 
stattfindet und von den Kindern sehr gut 
angenommen wird. 7 Frauen arbeiten 
von 7:30 bis 9:20 Uhr, um für die Kinder 
95 Fruchtspieße, 100 Müsli und 230 Auf-
strichbrote herzustellen.

Bericht aus dem Kinderbetreuungs-
ausschuss:

Am 14.03.2023 trafen sich die Mitglieder 
des Kinderbetreuungsausschusses zur 

ordentlichen Sitzung. Dabei wurden in ers-
ter Linie die Eckpunkte des seit März 2023 
wirksamen Kinderbetreuungsgesetzes er-
läutert und diskutiert. Dies sieht beispiels-
weise vor, dass die Kinderbetreuungsein-
richtungen mindestens 47 Wochen im Jahr 
geöffnet sein müssen. Für Pinsdorf ergibt 
sich in den Sommerferien eine Schließung 
von nur mehr 3 statt 5 Wochen, darüber hi-
naus wird - außer in den Weihnachtsferien 
- für alle anderen Ferienwochen ein Jour-
naldienst eingerichtet. Auch die Höchst-
kinderzahl pro Gruppe wird gesetzlich 
reduziert. Da unser Kindergarten ohnehin 

in Vollauslastung läuft, ist eine Warteliste 
nicht auszuschließen. Die Gemeinde Pins-
dorf, als Rechtsträger, versucht mit innova-
tiven Lösungen die Kinderbetreuung best-
möglich zu gewährleisten.
Umbauten: In den weiteren Tagesordnungs-
punkten wurde hauptsächlich über den 
Stand der Umbauten in der Volksschule so-
wie im Kindergarten 2 informiert. Im Kinder-
garten 2 findet der Großteil der Baumaßnah-
men in den (heuer noch) 5 Ferienwochen im 
Sommer statt. Der 1. Stock der Volksschule 
wird in den Sommerferien saniert und das 
noch nicht sanierte Dach wird erneuert, so-
wie die Fassade neu gestrichen. Beide Pro-
jekte sind im Rahmen des Zeitplanes.

Manuela Glocker,
Obfrau Kinderbetreuungs-
ausschuss

Rosemarie Helms

  Vorschau:

Im September 2023 wechseln 49 Kinder 
in die Volksschule. Im Kindergarten wer-
den im Kindergartenjahr 2023/24 
6 Regelgruppen und 2 Integrations-
gruppen eingerichtet. 

Ab September 2023 werden maximal 
12 Klassen in das neue Gebäude der 
Volksschule einziehen. 

Der Spielesommer findet dieses Jahr 
wieder in den ersten beiden August-
wochen statt.

www.pinsdorf.at
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Die Gemeinde Pinsdorf hat sich für den Fall eines Blackouts oder an-
derer Katastrophen zusätzliche Stromaggregate angeschafft. Dadurch 
können im Ernstfall die Räumlichkeiten des Krisenstabes sowie die 
Pumpwerke der Wasser- und der Abwasserversorgung betrieben werden.

Notstromaggregate für 
den Katastrophenschutz 

Im Rahmen einer geplanten Stromab-
schaltung im Ortsteil Wiesen konnten 

die Aggregate bereits mit Erfolg auf ihre 
Funktionstüchtigkeit getestet werden.
Wenn die herkömmlichen Kommunika-
tionswege wie Radio, Fernsehen und 
Mobilfunk in einem Blackout nicht mehr 
funktionieren, werden 
sogenannte Info-

points eingerichtet. Informationen, wo 
genau die Infopoints zu finden sind, ent-
nehmen Sie bitte der unten angeführten 
Karte und Beschreibung. Die Unterlagen 
finden Sie auch auf unserer Gemeinde-
Homepage unter der Rubrik „Zivilschutz“.

Infopoints – Blackout
Aktualisierung der Infos jeweils um 10:00 Uhr 

1. Gemeindeamt, Moosweg 3
2. Pinsdorfberg, Hochbehälter – 

 oberhalb Nr. 54 (Schiffbänker)
3. Kufhaus, Haltestelle 

Kufhaus – nach Zugleiten
4. Wolfsbach, Haltestelle – 

Kreuzung Aurachtalstraße
5. Vöcklaberg Nr. 122 

6. Wiesen, Parkplatz – 
 Gasthaus Moshammer

7. Neuhofen,
Einfahrt Neuhofenstraße

8. Buchen, Haltestelle

 

 

  

 

 

 
 

URSACHEN – AUSWIRKUNGEN - VORSORGE 

Einladung zum Web-Vortrag 
Blackout – Ein Stromausfall 

der alles verändert 

• Dienstag, 19. Oktober 2021 
• Beginn 19:00 Uhr 
• Kostenloser Zoom-Vortrag 
• Anmeldung unter 
• www.zivilschutz-ooe.at/web 

Web-Vortrag des OÖ Zivilschutzes 
www.zivilschutz-ooe.at 

www.pinsdorf.at
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Mit Mittwoch, 12.4.2023, startete die 
Gesunde Gemeinde den Kurs body‘n 
brain, der die Verbindungen von Hirn 
und Körper durch geeignete Übungen zu 
verbessern versucht. 13 Teilnehmer und 
Teilnehmerinnen führten die Übungen 
unter der Anleitung von Claudia Moder, 
B.A. durch. Ein Kurs, der jederzeit unter-
brochen und auch wieder fortgesetzt 
werden kann. 

body‘n 
brain

Besuch des mobilen 
Techniklabors 
KinderErlebenTechnik
Die Kinder des Kindergarten 2 erhielten 
in diesen Wochen spannenden Besuch. 
Das mobile Forschungslabor machte 
Halt in Pinsdorf und verwandelte den 
Turnraum für acht Tage in eine For-
scherzentrale. Das Projekt „KET -Kin-
der erleben Technik“ soll Kinder für 
Technik begeistern. Die Kinder konnten 
einen 3D-Drucker bestaunen und bei 
der Arbeit beobachten. Die gedruckten 
Modelle wurden mit 3D-Stiften verziert. 
Eine weitere Station ermöglichte den 
Umgang mit digitalen Medien, wie z.B. 
einem digitalen Globus. Forschungslei-
ter war Zivildiener Alex.
Das Angebot richtete sich speziell an 
die Schulanfänger, aber auch die Jün-
geren konnten spannende Erfahrungen 
sammeln.

Krisenstab der Gemeine Pinsdorf
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Bericht aus dem Kulturausschuss

Nach einer 2-jährigen Pause konnten 
heuer die Kinderfreunde im Jänner 

wieder ihren Glöcklerlauf von Haus zu 
Haus durchführen. Am 5.Jänner gestaltete 
sich der Lauf am Ortsplatz wetterbedingt 
durch starke Böen etwas schwierig, aber 
die Kinderfreunde bzw. die Mehrheit der 
Kappen hielten stand.  Mein Dank gilt der 
Ortsgruppe unter der Leitung von Wolfgang 
Mathias und seinen Passen, der Lindacher 
Sängerrunde und eine Abordnung des Mu-
sikvereins Pinsdorf, die dies musikalisch 
umrahmten.

Einen Ansturm an Besuchern erhielten die 
Kinderfreunde bei ihrem Kinderfaschings-
ball im Pfarrsaal.
Zauberer Franz unterhielt die Kinder mit 
etwas Magie. Es wurden Gesichter und 
Tattoos bemalt und für gute Verpflegung 
gesorgt. So manch Besucher erfreute sich 

an einem Gewinn der großen Tombola. Für 
diesen Einsatz aller Mitglieder der Kinder-
freunde: Danke – ihr seid spitze.

Am 15. April fand das Frühjahrskonzert 
des Musikvereins Pinsdorf unter der Lei-
tung von Kapellmeister Hannes Doblmair 
in der Toscana statt.
Man durfte sich zurücklehnen und genie-
ßen. Die Stücke, die die Musiker vortrugen, 
waren auf höchstem Niveau. Ein Showteil 
mit der eigens engagierten Blues Bros. 
Corporation aus Wien wurde zum Hit. Das 
Publikum klatschte mit und konnte sich 
kaum noch in den Stühlen halten. Ein geni-
aler Abend mit einem gewaltigen Klangkör-
per. Danke an den Musikverein Pinsdorf.

Ich freue mich, euch bei einem der 
nächsten Events zu sehen.
Heidi Berchtaler, Kulturobfrau

Heidi Berchtaler,
Obfrau Kultur-
ausschuss

  Die kommenden Veranstaltungen:

Das Maibaumaufstellen findet am 30. April 
2023 um 18.00 Uhr am Ortsplatz statt.
Musikalische Umrahmung: Musikverein 
Pinsdorf, Aufsteller und Verpflegung: 
FF Pinsdorf

Die Heimatbühne präsentiert: „Das Dorffest“ 
Die Vorstellungen finden ab 28. April 2023 
jeweils um 20.00 Uhr im Pfarrsaal statt.
Karten sind beim Zoofachgeschäft 
Schiemel erhältlich.

Frühjahrskonzert des Musikvereins Pinsdorf unter der 
Leitung von Kapellmeister Hannes Doblmair in der Toscana 



v.l.n.r.: Schriftführer: Julian Buchinger, Kassier: Christoph Albecker, BGM Ing. Jürgen Berchtaler, MBA, 
Kommandant: Michael Albecker, Komm. STV: Martin Rastinger

BGM Ing. Jürgen Berchtaler, MBA, E-HBI Johannes Briganser

130. Jahreshauptversammlung der 
Freiwilligen Feuerwehr Pinsdorf 
Am 25.03.2023 fand die 130. Jahresvoll-
versammlung der Feuerwehr Pinsdorf 
statt. Nach sage und schreibe 25 Jahren 
an der Spitze der FF Pinsdorf wurde das 
Amt des Kommandanten und Pflichtbe-
reichskommandanten Johannes Brigan-
ser an den neu gewählten Kommandanten 
Michael Albecker übergeben. Weiters ga-
ben nach  15-jähriger Funktionstätigkeit 
Kommandant-Stellvertreter Robert Rast-
inger und 10-jähriger Tätigkeit Schriftfüh-
rer Florian Rossmanith ihre Führungs- und 
Verwaltungsaufgaben weiter.
Dem neuen Kommando unter der Führung 
von Kommandant Michael Albecker, Kom-
mandant-Stellvertreter Martin Rastinger, 
Schriftführer Julian Buchinger und dem 
wiedergewählten Kassier Christoph Albe-
cker wünschen wir viel Erfolg.
Nach Durchführung seiner Antrittsrede 
verlieh der neue Kommandant  Michael 
Albecker seinem Vorgänger Johannes 
Briganser den Ehren-Hauptbrandinspek-
tor und dankte ihm im Namen der Mann-
schaft für seine 25 Jahre an der Spitze 
der FF Pinsdorf.

E-HBI Johannes Briganser erhielt von der 
Gemeinde Pinsdorf für seine Dienste die 
Ehrennadel in Gold.

www.pinsdorf.at
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Erste Hilfe- Wiederbelebungsvortrag
Hr. Lechner vom Roten Kreuz brachte Informationen über die 
verschiedensten Tätigkeiten von Ersthelfern, die notwendig 
sind, um anderen ihren Gesundheitszustand verbessern zu 
helfen. Er erläuterte die verschiedenen Notrufe, führte einen 
Defibrillator vor und beantwortete die Fragen der Besucher. 
Es konnte auch die richtige Herzmassage an der Puppe 
durchgeführt werden. Ein toller Auffrischungsvortrag für alle 
Teilnehmer, der die Zeit im Flug vergehen ließ. Manuela Glocker und Karl Lechner

Die Pinsdorfer Jägerschaft ist bemüht, 
mit den Wald- und Grundbesitzern ein 
gutes Einvernehmen zu wahren. Auf 
Grund der vermehrten Holzeinschlä-
ge, durch Windriss und Käferbefall ist 
es erforderlich, die Neuaufforstun-
gen auch vermehrt gegen  Wildver-
biss und Fegeschäden zu schützen. 
Das Spritzmittel TRICO (ganzjähriges 
Schutzmittel gegen Sommer- und 
Winterverbiss sowie gegen Fege- und 
Schälschäden)  hat sich (in mehr-
jährigen Anwendungen erprobt) sehr 
gut bewährt. Die Jagdgesellschaft 
Pinsdorf stellt dieses Mittel auch 
ausreichend zur Verfügung. TRICO 
kann und soll auch schon unmittel-
bar vor dem Setzen der Pflanzen im 
Bund aufgetragen werden. Damit das 
Schutzmittel in ausreichender Men-
ge zur Verfügung steht, ersuchen wir 
um zeitgerechte Bedarfsmeldung bei 
Martin Kiener (Forstbeauftragter der 
Jagdgesellschaft Pinsdorf), Tel. Nr. 
0699 10 64 38 52.
Bei Einzellschutzmaßnahmen bitte 
vom Bezirksförster bestätigen las-
sen und dann beim OÖ Landesjagd-
verband (www.ooeljv.at unter Formu-
lare und Anträge) Förderungsantrag 
einreichen.
Gemeinsam für Wald und Wild!
Markus Gallnböck, Jagdleiter
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Bericht aus dem Verkehrs-
ausschuss:

In der letzten Verkehrs- und Wirtschafts-
ausschuss-Sitzung vom 23.03.2023 

konnte das alljährliche Straßenbaupro-
gramm für Pinsdorf wieder erarbeitet 
werden. Es werden wieder einige wichtige 
Bauprojekte und Erhaltungsarbeiten im Ort 
durchgeführt. So wird etwa die VS- Schul-
kurve mit neuem Belag saniert, sowie der 
letzte Teil des Holzweges asphaltiert. Es 
freut mich sehr, von der Gemeinde ein doch 
sehr hohes Budget für die Arbeiten zur Ver-
fügung zu haben und bedanke mich auch 
für die sehr konstruktive Arbeit im Aus-
schuss und in der Gemeindestube. 

Ein großes Anliegen des Verkehrsaus-
schusses ist die Sicherheit im Ort. So 
wurde beschlossen, dass im Bereich der 
Schule und Kindergarten 30km/h verord-
net wird, und dass auch im Ortsgebiet 
einige Zebrastreifen installiert werden 
sollten. Dies wird noch durch Sachver-
ständige des Landes OÖ geprüft. 

Weiters haben wir uns auch für einen frei-
willigen 40er im Ortsgebiet entschieden. 
Es werden 2 Geschwindigkeitsanzeigen 

mit dem Hinweisschild „Bitte freiwillig 40“ 
installiert. Diese Tafeln können die Ge-
schwindigkeit ständig messen und somit 
kann über eine längere Dauer die Durch-
schnittsgeschwindigkeit ermittelt werden. 
Dies sollte der Sicherheit im Ort dienen. 

Ein wichtiges Thema ist nach wie vor die 
Brücke am Kronberg über die Aurach. Es 
wird seitens der Gemeinde und auch vom 
Ausschuss darauf hingewiesen, dass 
von Pinsdorf alle Vorbereitungen sowie 
alle Finanzmittel für einen Neubau seit 
einigen Jahren zur Verfügung stehen. Es 
konnte sich bisher nur die Gemeinde Alt-
münster nicht festlegen, ob und wie ein 
Neubau aussehen soll. Da in der Zielge-
raden des Neubaus noch ein Wildbach-
Projekt von Anrainern bzw. der Gemeinde 
Altmünster eingearbeitet werden sollte! 
Von der Gemeinde Pinsdorf wird jetzt sehr 
zeitnah eine Entscheidung der Gemeinde 
Altmünster eingefordert. 
Es freut uns aber trotzdem sehr, dass An-
rainer eine Spendenaktion für den Neu-
bau der Aurachbrücke ins Leben gerufen 
haben. Da wie gesagt von Pinsdorf die 

Andreas Ledinegg,
Obmann Verkehrsausschuss

Budgetierung des Neubaus fixiert ist, wird 
der Erlös natürlich einem guten Zweck zu-
geführt. Schade ist aber, dass in sozialen 
Medien gerade diese Spendenaktion in ein 
leider nicht richtiges Licht gerückt wurde! 
Auf die Sicherheit wird natürlich großer 
Wert gelegt. Auf jeden Fall wird versucht, 
so schnell wie möglich eine ordentliche 
Lösung zu finden! 

Kinder und Jugend Kurse 
Sommercamps im Juli und August 2023

Ebensee 10. bis 12. Juli 202 und 
21. bis 23. August 2023

Gmunden/Altmünster 17. bis 19. Juli 2023 und
28. bis 30. August 2023

Infos und Anmeldungen bei 
Hannes Königsmaier 0699/12770469
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Fit und gesund mit 
deinem Baby in den 
Sommer starten!

Tennisverein Pinsdorf informiert
Neubau Allwetter-Tennisplätze
Der Tennisverein Pinsdorf mit seinen 
~140 Mitgliedern freut sich, zu seinem 
40-jährigen Bestehen 2023 mit neuen 
Plätzen in die Saison zu starten.

Nach dem Neubau des Vereinsheims 
2018 erfolgte im Oktober 2022 die Er-
neuerung der in die Jahre gekommenen 4 
Sandplätze (Alter 39 Jahre).
Aufgrund der immer häufiger werdenden 
Wetterextreme (Hagel, Starkregen etc.) 
und der Tatsache, dass freiwillige Hel-
fer für die Platzinstandhaltung immer 
schwieriger zu finden sind, entschied 
man sich für „WARTUNGSARME“ Allwet-
ter–Tennisplätze (Redcourt).
In der Optik und dem Spielverhalten einem 
„ORIGINAL SANDPLATZ“ sehr ähnlich, je-
doch mit dem großen Vorteil, ganzjährig 
bespielbar zu sein.
Das Projekt „Tennisplatz NEU“ konnte mit 
der Zaunsanierung Mitte Jänner 2023 er-
folgreich abgeschlossen werden.

Der Tennisverein Pinsdorf bedankt sich 
sehr herzlich bei allen ausführenden Fir-
men (Baggerungen/Transporte Florian 
Hauser, Sportbau HL, Nussbaumer Bau-
stoffe, Brix Zaun) sowie der Gemeinde 
Pinsdorf und dem Land OÖ für die finan-
zielle Unterstützung.

Die Gesamtkosten von ~ 200.000 € 
teilen sich wie folgt auf:
Land OÖ Bedarfszuweisungsmittel 26 %
Land OÖ Sportstätten – Investition 25 %
Gemeinde Pinsdorf 16 %
Tennisverein Pinsdorf 33 %

Tennis-Kurs für Erwachsene
Für Anfänger, Fortgeschrittene oder 
Wiedereinsteiger
Wann: Immer Mittwoch ab 17.30 Uhr 
(erster Tag 24.05.2023) 
Kosten: Einmalig 80,-- Euro pro Kurs 
(6 Einheiten) 
Was ist mitzubringen: geeignete Sport-
bekleidung inkl. passender Schuhe – 
Schläger können gerne kostenlos 
ausgeliehen werden
Anmeldung: bis spätestens 17.5.2023 
unter 0664/1151712 oder tv-pinsdorf@
lucando.at 
Teilnehmerzahl ist limitiert – pro Einheit 
maximal 4 Spieler
Kinder und Jugendtraining 2023
Startet heuer am 2 Mai.
Die Trainings finden immer Dienstag und 
Donnerstag statt.
Es sind noch einige wenige Restplätze 
vorhanden – nähere Informationen 
gibt es von Jugendleiter Robert Stock-
hammer unter stocki862@live.at oder 
0660/4015265.

Kangatraining® in Pinsdorf – 
dein Workout mit Kuschelfaktor

Kangatraining® ist genau auf die Be-
dürfnisse von Mama und Baby ab-
gestimmt. Eine Teilnahme ist ab 6 
Wochen nach der Geburt möglich. Bei 
einem Kaiserschnitt wird es ab der 
12. Woche empfohlen. Das Training 
ist geeignet für Kinder ab 2 Monaten 
bis ca. 1,5 Jahre.
Die Übungen sind besonders auf die 
Schonung und Kräftigung des Be-
ckenbodens und die Kräftigung der 
tiefer liegenden Bauchmuskulatur 
abgestimmt.
Es wird ein besonderes Augenmerk 
darauf gelegt, dass die Babys beim 
Kangatraining® gesund getragen wer-
den. Geeignete Tragen stehen wäh-
rend des Trainings leihweise zur Ver-
fügung.

Schnupperstunden und 
Kurse in Pinsdorf
Wann? Schnuppern und Einstieg ist 
jederzeit möglich, jede Woche 
Dienstag von 09:30 – 10:30 Uhr
8 Wochen Sommerkurs ab 11. Juli 
2023. Bitte um Anmeldung
Wo? in Pinsdorf im Rahstorferhaus, 
Gmundnerstraße 1, direkt über der 
Dorfladenbox, bei Schönwetter auch 
Outdoor-Trainings möglich

Kontakt für Fragen oder weitere Infor-
mationen: Birgit Kreiseder, PhD
Zertifizierte Kangatrainerin
Tel: 0699/10747327
E-Mail: birgit.k@kangatraining.at 
Anmeldung, Termine und Infos unter:
https://kangatraining.info/at_de/in-
structor/BirgitKreiseder/booking/2665
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Der Reinerlös dient ausschließlich zur Anschaffung neuer Ausrüstungsgegenstände 

 

 

 

 

 

 

1 0 0  J A H R E  
F F  W I E S E N  

MUTTERTAG 
FRÜHSCHOPPEN 

 

Für die musikalische Unterhaltung sorgt 
 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

 

100-JÄHRIGES 
GRÜNDUNGSFEST 

 
 

Samstag 
 
18:30 Uhr – Festakt mit Zeughaussegnung 
 
20:30 Uhr – Abendunterhaltung 
 
 

 

Sonntag 
 
10:00 Uhr – Frühschoppen mit dem 
 

„MV Pinsdorf“ 
 
 
 

EINTRITT FREI 
 

www.feuerwehr-wiesen.at 
Der Reinerlös dient ausschließlich zur Anschaffung neuer Ausrüstungsgegenstände 

13. 
M a i  

14. 
M a i  
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Besuch aus unserer 
Partnergemeinde
Die Chance, bei unserem Musikfest 
im Toscana Congress dabei zu sein, 
ließen sich knapp 20 Altdorfer*innen 
nicht entgehen. Natürlich wurde das 
Empfangskomitee von einigen Ge-
meindevertretern begleitet, die unse-
re Besucher vor dem Konzert auch 
mit kulinarischen Köstlichkeiten ver-
sorgten. Am nächsten Morgen folg-
te trotz bescheidenem Wetter noch 
eine Stadtbesichtigung in Salzburg. 
Auf Wiedersehen beim Altdorfer 
Marktfest.

Feststellungsklage 
Zementwerk – Stand 
Gerichtsverfahren
Das Bezirksgericht Gmunden hat im 
Dezember 2021 DI Dr. Martin Eng-
lisch beauftragt, ein Gutachten zu er-
stellen. 33 zum Teil sehr umfangrei-
che Fragen sollen damit beantwortet 
werden. Dieses 166 Seiten umfas-
sende Dokument liegt jetzt vor, wur-
de von den 4 klagenden Gemeinden 
und deren Rechtsvertretung geprüft 
und eine Stellungnahme an das Be-
zirksgericht Gmunden übermittelt.
Dieses Gutachten dient nun als 
Grundlage für die weiteren Gesprä-
che und Entscheidungen.

Die Kinder- und Jugend-
hilfe sucht Pflegeeltern!
Anfang März startete in den Bezirken 

Gmunden und Vöcklabruck eine Wer-
bekampagne zum Thema Pflegefamilien. 
Sie gibt Pflegekindern eine Stimme und 
zeigt mit handgeschriebenen Botschaf-
ten, was die Kleinen suchen. Oft sind das 
nur Kleinigkeiten oder Dinge, die uns all-
täglich erscheinen. 
Im Bezirk Gmunden haben 30 Pflege-
kinder in 25 Pflegefamilien ein zweites 
Zuhause. Egal, ob „Vollzeit“-Pflegeeltern 
oder Menschen, die eine Familie tage- 
oder stundenweise im Alltag unterstützen 

wollen: Die Kinder- und Jugendhilfe sucht 
Menschen mit großen Herzen, die Platz 
für ein Kind haben.
Wir suchen verständnisvolle und gedul-
dige Menschen, die mit beiden Beinen 
fest im Leben stehen und einem Kind Zu-
neigung und Stabilität geben. Die Kinder- 
und Jugendhilfe bietet dabei Begleitung 
und Unterstützung an.
Nähere Informationen auf pflege-eltern.
jetzt sowie bei der Kinder- und Jugend-
hilfe Gmunden, Tel. 07612 / 792 63 551, 
E-Mail: gm@pflege-eltern.jetzt

Das bunte Programm der heurigen KinderUni Almtal dreht sich 
unter anderem um Naturwissenschaft, Gesellschaft, Technik und Bewegung.

Heuer neu sind Themen wie Kinderrechte, Vielfalt des Lebens, Hallstattzeit und Photosynthese.

Haltet euch den Termin frei und sagt ihn weiter
an eure Freundinnen und Freunde! 

Wir freuen uns auf euch!!
Das Programm ist ab Mitte April online

Inskription: ab Donnerstag, 11.5.
Weitere Infos unter: www.kinderuni-ooe.at

Wir bedanken uns herzlich bei unseren 
Partnern und Sponsoren!

Der Termin für die KinderUni Almtal 2023 steht fest:

Traunkirchen: Dienstag, 11. Juli
Scharnstein: Mittwoch, 12. bis Freitag, 14. Juli

Die Natur erforschen!

Von 17. bis 21. Juli
forschen, experimentieren und entdecken

an der Konrad Lorenz Forschungsstelle und 
im Cumberland Wildpark Grünau
Für Kinder von 8 bis 12 Jahren

täglich Shuttlebus ab 
Gmunden/Gschwandt/Scharnstein/Grünau zur 
Konrad Lorenz Forschungsstelle und retour –

separate Anmeldung Shuttlebus
Inskription: ab 8. Mai

Science Holidays Almtal 2023

Weitere Informationen und die Anmeldung auf: 
https://www.kinderuni-ooe.at/science-holidays-almtal/



Veranstaltungen & Termine

Seite 16 PINSDORF aktuell 2|23

Impressum:
Medieninhaber: Gemeinde Pinsdorf, 4812 Pinsdorf, Moosweg 3. Herausgeber: Bgm. Ing. Jürgen Berchtaler, MBA. Redaktion: Bir-
git Mairhuber. Fotos: Fotoshop Traunsee, Gemeinde Pinsdorf, Vecteezy, Freepik, Adobe Stock, shutterstock. Layout/Grafische 
Gestaltung: Gruendl WerbeDesign (www.gruendl.cc). Verlags- und Herstellungsort: 4812 Pinsdorf. Umweltfreundlich gedruckt in 
der Druckerei Haider, 4274 Schönau i.M. Satz- und Druckfehler vorbehalten. April 2023. Wir verzichten für die bessere Lesbarkeit 
teilweise auf das Gendern.

www.pinsdorf.at

30.04.23 18:00 Maibaumsetzen Gemeinde Pinsdorf Ortsplatz

01.05.23 14:00 Maibaumsetzen FF Wiesen GH Moshammer

02.05.23 14:15 FSME Impfung Land OÖ Gemeindeamt

13.05.23 ganztags 100-jähr. Gründungsfest FF Wiesen FF Wiesen

14.05.23 ganztags 100-jähr. Gründungsfest FF Wiesen FF Wiesen

13.05.23 13:30 Tribünen-Eröffnung  FCP 1966 DMS ASKÖ Sportzentrum

24.06.23 19:00 Kabarett mit Flo Kaufmann Verein der Pfarre Pfarrzentrum

24.06.23 ganztags Sport und Familienfest ASKÖ Pinsdorf Sportzentrum

25.06.23 ganztags Sport und Familienfest ASKÖ Pinsdorf Sportzentrum

30.06.23 ganztags Kicki Fest FCP 1966 DMS ASKÖ Sportzentrum

06.07.23  JUZ Saisonabschluss Jugendzentrum Jugendzentrum

Zahnarztassistent/in 
gesucht (w/m/d)

Fasching in Pinsdorf

Bezahlung ab € 1.636 bei Vollzeit, 
Überzahlung nach Qualifikation mög-
lich. Auszubildende zur/zum zahnme-
dizinischen Fachangestellten gesucht 
(w/m/d), Vollzeit, Bezahlung lt. KV.
Wir freuen uns über Ihre Bewerbung! 
E-Mail:  dr.buchmair@gmx.at oder 
Tel.: 07612-71222

Zahnarztpraxis Dr. Alfred Buchmair
Vöcklabrucker Straße 24
4812 Pinsdorf bei Gmunden

Am Faschingsdienstag zog es zahl-
reiche Narren in das vollbesetzte 

Depot der FF Pinsdorf. Mit dabei war 
natürlich auch unser Bürgermeister, 
der nicht schlecht staunte, als er vor 
seinem Double stand. Natürlich gab 
es auch gleich noch eine Sprechstun-
de an der Firefighter-Bar!

Jetzt den neuen Bonus des Landes Oberösterreich ganz einfach 
ONLINE beantragen: www.ooe.gv.at/energiekostenbonus.
Welche Voraussausetzungen sind zu erfüllen?
Hauptwohnsitz ist in Oberösterreich und war dies auch schon vor dem 2. März 2023.
Sie leben allein im Haushalt und haben im Jahr 2022 nicht mehr als 27.000 Euro Brutto 
verdient. Oder es Leben mehrere Personen im Haushalt, die im Jahr 2022 in Summe nicht 
mehr als 65.000 Euro brutto verdient haben.
Auf www.ooe.gv.at/energiekostenbonus finden Sie weiter Details.
Das Gemeindeamt Pinsdorf hilft Ihnen bei Bedarf gerne bei der Dateneingabe. 
Wenn Sie Fragen dazu haben, wenden Sie sich bitte an: Amt der Oö. Landesregierung, 
Direktion Soziales und Gesellschaft, Abteilung Soziales
Oö. Wohn- und Energiekosten-Bonus Service-Hotline (Mo-Fr: 8:00 bis 17:00 Uhr):
Tel. 050 4250 4250 oder E-Mail entlastung@ooe.gv.at


